
von Betrieb zu Betrieb mit dem Ziel der Übererfüllung des Produktionspla­
nes geführt. Der sozialistische Wettbewerb verlangt die richtige Anwendung 
des Prinzips der materiellen Interessiertheit, das heißt der Vergütung nach 
Leistung. Er hilft, die persönlichen Interessen der Werktätigen der Landwirt­
schaft immer besser mit den gesellschaftlichen Interessen in Übereinstimmung 
zu bringen. Die konsequente Anwendung des Leistungsprinzips bei der Ver­
gütung der Arbeit in Abhängigkeit von den Produktionsergebnissen, der 
Qualität der Erzeugnisse und den Selbstkosten ist auch in der Landwirtschaft 
ein entscheidendes Mittel, um die Produktion und die Arbeitsproduktivität 
zu steigern. Der sozialistische Wettbewerb gewährleistet, daß alle Genossen­
schaftsmitglieder an der Leitung der landwirtschaftlichen Produktionsgenos­
senschaften teilnehmen, denn durch den Wettbewerb wird die richtige Lei­
tung der landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaft durch den Vorstand 
am besten mit der Initiative aller Mitglieder verbunden.

Der umfassende Aufbau des Sozialismus in der Landwirtschaft erfordert 
von allen Genossenschaftsbäuerinnen und -bauern ein großes Wissen, ins­
besondere auf technischem Gebiet. Deshalb ist die Ausbildung und Weiter­
bildung von Spezialisten auf den verschiedenen Gebieten der Produktion eine 
der wichtigsten Aufgaben.

Mit der polytechnischen Bildung, die künftig die Grundlage einer Berufs­
ausbildung umfaßt, werden die Jugendlichen das Rüstzeug für eine qualifi­
zierte Arbeit in der Landwirtschaft erwerben. An den landwirtschaftlichen 
Hoch- und Fachschulen wird das Studium mit der produktiven Arbeit ver­
bunden und die gesamte Ausbildung darauf gerichtet, fähige Organisatoren 
der Produktion und zugleich Leiter von Kollektiven und sozialistischen Land­
wirtschaftsbetrieben zu erziehen.

Mit der fortschreitenden sozialistischen Entwicklung auf dem Lande ver­
ändert sich das Antlitz unserer Dörfer. Sie entwickeln sich zu Dörfern, in 
denen die kulturellen und sozialen Errungenschaften der Stadt mehr und mehr 
Eingang finden und zu einem höheren geistigen und kulturvollen Leben der 
Dorfbewohner führen.

3. Die Weiterentwicklung der Leitung der Volkswirtschaft 
und der Planung

Die Aufgabe, die Wirtschaft der Deutschen Demokratischen Republik zu 
entwickeln, macht es notwendig, eine neue, höhere Qualität der Leitung der 
Volkswirtschaft und der Planung zu erreichen. Die Leitung der Volkswirt-
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